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$ß§ XI. @tï>getuifjifd)e Sûitgerfefi
in Sern 1899.

3n ben Stögen beS 8., 9. unb 10. 3uü ijt
in bet fchtoeijetifchen iBunbeSflabt ein ßrofseS,
nationales gefi gefeiert tootben, baS ju ben

fünften unb ibealRen jählt, benn ein eibge-
nbffifcheS ©ängerfefl bon bet SDauer bon brei
Mafien ifl fein ©pefuIationSgefchäft, fonbetn
eS ifl ein Unternehmen, bas bon borrheretn
Dpfet betlangt, bte auf ben aitat beS SCater

Sm 8. 3ull, nachmittags 5 Uhr, fanb ble
ßmbfangSfeiet palt, nachbem ber gtofce ©äng<-r»

jug bie f>rä$tfß belotierte gehabt burchsogen
hatte. £ie ËmbfangSfeier boHjog fidj in höchft
feierlicher SBeife bmch eine „geflouberture" bon
gtiebtich fiegar, buxch bie „fculbtgung jjem
©eniuS bet £öne" (SBegrüfiungSfantate) unb
burch eine „@iegeS=©hwf>h®^®"' SH« gähnen»
übergäbe gefe^ah buxch ben ßentraltpröftbenten
beS ©chtoeijerifehen ©ängetberbanbeS unb bie
Übernahme burch ben ©hrenfrtäfibenten, SBunbeS»

gejifjalle beë eibgertüififtfitn Sangerfeftcë.

lanbeS gelegt toerben mfiffen. Unb bie Säcrnet

f aben eS großartig ausgeführt, ©chen bet Site»

enbau einer gefthaHe auf bem Rirdhcnfelb bon
115 m. Sänge, 45 m. breite unb 24 m. girfi»
höhe J". geigt, in toelch großartigem SRaßflabe
baS gefl angelegt tourbe. — Über 90 Sßeteine

mit 122 Rcmhofttionen beteiligten jich am gefte;
bet gefoug wählte übet 7000 ©änger unb über 100
gähnen, alle ©auen unfereS SSatetlanbeS toaten
beitreten; als ©ajiberetne toaten etfchienen:
«L'Harmonie suisse à Paris» unb «Société
chorale suisse, Paris», bie toit als ©djtoeijer
im auSlanb betulich toiSfommen hießen.

ßräftbent 2RüHer, unter ben klängen bet Ron»
fianjet SRegimentSmufif. ßS begannen nun bet
SBettgefang unb bie fehönen Ronjerte in frönet
^Reihenfolge unb bei ftets feht jahlreidjem S3e»

fuch. $aS geßleben toogte bon ©tunbe §u
©tunbe. ©o betlief bie Seit nut ju tafch-

®ie ßröffnung beS fampfgerichtlicben Ut»
teils erfolgte am 10.2fult, nachmittags 4Va Uhr,
butch eine patriotifche Siebe beS ißräfibenten beS

DtßanifationSfomiteeS, 9iationalrat Ritter. 2)ie
fRanglifle ifl folgenbe:

A. abtetlunß ©olfsgefang. ßtfte Rate»
g o t i e. Sotbeerlränje : 1. gtohfinn RüSnadjt bei

Tas XI. Eidgenössische Sängerfest
in Bern 1899.

In den Tagen des 8., 9. und 10. Juli ist
in der schweizerischen VundeSstadt ein großes,
nationales Fest gefeiert worden, das zu den

schönsten und idealsten zählt, denn ein eidge-
nösfischeS Sängerfest von der Dauer von drei
Tagen ist kein Spekulationsgeschäft, sondern
eê ist ein Unternehmen, das von vornherein
Opfer verlangt, die auf den Altar des Vater

Am 8. Juli, nachmittags S Uhr, fand die
Empfangsfeier statt, nachdem der große Sänger-
zug die prächtig dekorierte Feststadt durchzogen
hatte. Die Empfangsfeier vollzog fich in höchst
feierlicher Weise durch eine „Festouverture" von
Friedrich Hegar, durch die „Huldigung dem
Genius der Töne" (Begrüßungskantate) und
durch eine „Sieges-Shmphonie". Die Fahnen-
Übergabe geschah durch den Centralpräftdenten
des Schweizerischen Sängerverbandes und die
Übernahme durch den Ehrenpräsidenten, Bundes-

Festhalle des eidgenössischen Sängerfestcs.

landeS gelegt werden müssen. Und die Berner
haben eê großartig ausgeführt. Schon der Rie-
senbau einer Festhalle auf dem Kirchenfeld von
11ö w. Länge, 45 m. Breite und 24 m. First-
höhe zeigt, in welch großartigem Maßstabe
das Fest angelegt wurde. — Über 90 Vereine
mit 122 Kompositionen beteiligten sich am Feste;
der Festzug zählte über 7000 Sänger und über 100
Fahnen. Alle Gauen unseres Vaterlandes waren
vertreten; als Gastvereine waren erschienen:
«I/Karmoià suisse à kuris» und « Lociets
odorà suisse, ?aris>, die wir als Schweizer
tm Ausland herzlich willkommen hießen.

Präsident Müller, unter den Klängen der Kon-
stanzer Regimentsmusik. Es begannen nun der
Wettgesang und die schönen Konzerte in schöner
Reihenfolge und bei stets sehr zahlreichem Be-
such. Das Festleben wogte von Stunde zu
Stunde. So verlief die Zeit nur zu rasch.

Die Eröffnung des kampfgerichtlichen Ur-
teils erfolgte am 10. Juli, nachmittags 4^2 Uhr,
durch eine patriotische Rede des Präsidenten des

Organisationskomitees, Nationalrat Hirter. Die
Rangliste ist folgende:

Abteilung Voltsgesang. Erste Kate-
g o rie. Lorbeerkränze: 1. Frohsinn KlUnacht bei



Siitidj 7 fünfte. 2. Sängerbunb SBefcilon 7 V*

3. a) SDlännerdjor „Sieberfratij" 2lufeerfl^I=3üric^
7Va iß.; b) ©ängerbunb 2/baltoeü 7 ','2 iß.
4. 3Jlämter$or3nl irrten 7®/* ^?. 5. a) 3JÎ&nner*

d>or ©täfa 8 iß.; b) grobftnn Sangnau a. 31.

8. iß. 6. a) SKäntierdbor ©intradj Sfibenborf
8®/* iß.; b) iDtönnercfjor Orlifon S®/* iß.; c)
SDlännerdjor ißfäffifon 8®/* iß. 7. ÜJWnnerdjot
Kfltt 9V2 iß. 8. ÜMr.nerdjor 2BolIi8!jofen 9»/* iß.
9. a) Union Neuveville 10 iß, ; b ÜJtännerdfor
Sblämtebotf 10 10. ÜJfännerdjot ftonforbia
®enf 10 »M iß.

©tdjenfranje: 11. Steberfrang am Sattel
11 Vi $. 12. a) ÜJlännetdjcr gropfinn î/ôft
11 Va iß.; b) harmonie Socle 11 Va iß. 13.
üWnnerdjor ©intradjt SlarenS»iDlontreu£ 12 V2 iß.
14. Egalité des Travailleurs, Moutier 13 iß.
15. ÜMnnercbot am 3üridjberg 13 V« iß.

3toetteKategorie. Sorbeerfränje : 1. ©tu«
bentengefangherein 3"ticb 7 Vi iß. 2. ©änger=
bunb lifter 7®/* iß. 3. Steberftanj Surgborf
8 iß. 4. öelöetia 3"ric^i 8 V* iß. 5. üftänner»
djor ©ttge (3ürtd^) 8Va iß. 6. a) aWäitncr-
gefangbereln ßofingen 8®/* iß.; b) Sieberfranj
ÜReumünfter 8®/* iß. ; c) iDlännerdjor SÄrboit 8®/* iß. ;
d) gfrobfinn Sßintertbur 8®/* iß. 7. ©ängerbunb
am SUbiS 9 iß. 8. a) grobftnn Saufanne 9 V* iß.;
b) Slgia ©rifdja 9V4 9. a) ÜJtämterdjor
iRappetStotl 9Va iß. ; b) üJlännerdjor Ölten
9V2 iß. 10. iDlännerdjor 2/ljun 10 iß. 11. a)
üJlännerdjwr 2Btebilon 10Vi iß.; b) /Dlännerdjor
Sangent^al 10Vi iß.; c) ÜJiännerdjor 3BaIb
lOVi iß. 12. a) harmonie &eri8au 10V2 iß.
b) Société chorale Vevey IOV2 iß.; c) ©in»
tracbt 2Bäben?toeil 10Va iß.; d) grofjftnn
3üricb 10 Va iß.

©idjentränje I: 13. Harmonie 33iel 10®/* iß.
14. a) üftännerdjtor Sieftal 11 iß. ; b) SDiänner»

djor Saben 11 iß.; c) Slonfotbia 23afel 11 iß.
15. a) ftonforbia SÉBpl 11V* iß.; b) Siebetftanj
©tffadj 11V4 iß. 16. a) ilttännerdjoc llnterftraft
11 Va iß.; b) Chœur des Alpes, Montreux 11 Va iß.;
c) ftonfortrta ©§auj-be=fJonbä IIV2 iß. 17. a)
Sleberfranj St. ©allen ll®/i iß. ; b) üJlämterdjor
©elterflnben 11®/* iß. 18. gtopftnn Neuenbürg
12. iß. 19. a) ÜJiännerdjor gtauenfelb 12V* iß.
b) SKännercbor ©nnenba 12 V* iß. 20. gropfinn
93ebep 12®/* iß. 21. ftftännerdjor ^erjogenbudj»
fee 13. iß. 22. 3Jîânnerdjor ailiftetlert (3üridj)
13V* iß. 23. a) ÜJWnnerdjor <3aiS 13Va iß.; b)

2Jlännetdjor SRte^badj 13 Va $. 24. ÜJtännerdjor
©djwanben 14 iß.

©idjenftänje II : 25. üJlämterdjor 3ftidjter8well
14V* iß. 26. fDlännerdjot 18reite Safel 14Va iß.
27. a) SJlännerdjor ßarliften Binningen 15 iß.;
b) L'Orphéon de Lausanne 15 iß. 28. a) iDlänner»
djor üJlurten 15V* iß.; b) ftonforbia 3ûddj
15 V* iß. 29. ©ängerberein Jorgen 16®/* iß.
30. Sieb erfranj ©enf 17 iß.

B. Abteilung ftunftgefang. SSorjüalidje
Seiftungen. Sorbeerfränje: 1. ißteis. Sieber»
tafelSStel mit 7 V* ißunften. 2. ißceis. ÜJlännerdjor
©pur unb iDlännerdjor Sujern Je mit 9 iß.
3. ißteis. ÜKämtercpor Sluftetflept unb ÜJlänner»

djorSolotpurnjemit 10V* iß. 4.ißreis. üttänner»
djor SBafel mit IOV2 iß. 3m ganjen 6 Sorbeer»
ftänje.

©ute Seiftungen. ©idjenfränje : 1. ißtei«.
Société de chant de la ville de Fribourg unb
ifödnnerdjor ©djaffpaufen fe mit 12V* ißunften.
2. ißteiS. Union chorale de Lausanne mit 13 iß.
3. ißreis. Sleberfranj 33afet mit 14®/4 iß. 4. ißtel8.
2Jlämterdjor ÜBintertpur mit 16 iß. 3m ganjen
5 ©idjenfränje.

©enügenbe Seiftungen. Qpne ftcanj:
Union chorale de la Chaux-de-Fonds mit
20®/* ißunften.

NB. 5Bet ©leidjpett im 9tang war Steigert»
folge be8 Auftretens mafjgebenb.

®er ftlaum geftattet e8 leiber ntdjt, auf bie
Sefc^reibung bes groften unb frönen nationalen
§efte8 näljer einjuge^ien. A&ec wir fajen, 9ern
^at unfern iDfiteibgenoffen fc^örie 5Eage bereitet
jut ißftege bes Solfä» unb ^unftgefangS unb
jum îlufcen unb ffcommen unfeteS lieben 33ater»
tanbeS

©{ctfc^crftt^rcr Säimler.

3n 3nnertfir^en würbe ÜJlontag ben 29. 2Jlai
her weltbefannte unb berühmte ©letfc^etfü^ret
3b§ann 2/ännler beerbigt.

@r war einer ber beften ©tetf^erfü^rer, ber
e8 ernft naljm mit feinem öeruf ; feine impofante
©eftalt, fein frafttioUer Körperbau, fein biebereS,
einne^menbeS SBefen waren ganj baju geeignet,
bei ben 3/outiften 3wtw«m ju erwecfen.

©ein ljiauptfäc§li<$fte8 ©ebtet war bie SJlont»
blancgruppe; nidit weniger befannt unb gefdjäfct

Zurich 7 Punkte. 2. Sängerbund Wetzikon 7^ P.
3. u) Männerchor „Liederkranz" Außersihl-Zürich
71/2 P.; b) Sängerbund Thalweil 7'-'2 P.
4. Männerchor Int erlaken 7^/4 P. 5. a) Männer-
chor Stäfa 3 P.; b) Frohsinn Langnau a. A.
3. P. 6. a) Männerchor Einbrach Dübendorf
8^ P.; b) Männerchor Orlikon 8^/4 P.; e)
Männerchor Pfäffikon 8^/t P. 7. Männerchor
Rüti S'/- P. 8. Männerchor WolliShofen 9»/t P.
9. g,) Ilrlion Xsuveviils 10 P. ; b Männerchor
Männedorf 10 P. 10. Männerchor Konkordia
Genf 10^ P.

Eichenkränze: 11. Liederkranz am Bachtel
11 l/t P. 12. ») Männerchcr Frohsinn Töß
11 l/2 P.; d) Harmonie Locle 11 l/2 P. 13.
Männerchor Eintracht Clarens-Montreux 12^2 P.
14. LZalits äss Iravaillsurs, Noutisr 13 P.
15. Männerchor am Zürichberg 13 ^ P.

Zweite Kategorie. Lorbeerkränze: 1. Stu-
dentengesangverein Zürich 7 l/t P. 2. Sänger-
bund Uster 72/t P. 3. Liederkranz Burgdorf
3 P. 4. Helvetia Zürich 8Vt P. 5. Männer-
chor Enge (Zürich) 8^2 P. 6. a) Männer-
gesangverein Zosingen 3"t P.; d) Liederkranz
Neumünster 8^/t P. ; s) Männerchor Arbon 8^/t P. ;
à) Frohsinn Winterthur 3^/4 P. 7. Sängerbund
am Albis 9P. 3. a) Frohsinn Lausanne 9l/t P.z
b) Ligia Grischa 9Vt P. 9. a) Männerchor
RapperSwil 9l/2 P.; b) Männerchor Ollen
9l/s P. 10. Männerchor Thun 10 P. 11. a)
Männerchor Wiedikon 10l/t P.; d) Männerchor
Langenthal 10l/t P.; e) Männerchor Wald
10Vt P. 12. a) Harmonie Herisau 10l/2 P.
d) Loeiäts eborals Vsvsz- 10^2 P.; e) Ein-
tracht WädenZweil 10V2 P.; ci) Frohsinn
Zürich 10 l/2 P.

Eichenkränze I: 13. Harmonie Viel 10"/t P.
14. a) Männerchor Liestal 11 P. ; b) Männer-
chor Baden 11 P.; e) Konkordia Basel 11 P.
15. a) Konkordia Wyl 11l/t P.; b) Liederkranz
Sissach 11 l/t P. iß. g.) Männerchor Unterstraß
11 l/2 P.; b) Lbosuräss4.ipss, Nolltrsuxlll/2 P.;
0) Konkorvia Chaux-de-Fonds lll/2 P. 17. a)
Liederkranz St. Galten 11^/t P. ; b) Männerchor
Gelterkinden 11^/t P. 13. Frohsinn Neuenburg
12. P. 19. u) Männerchor Frauenfeld 12'/t P.
b) Männerchor Ennenda 12^ P. 20. Frohsinn
Vevey 12»/t P. 21. Männerchor Herzogenbuch-
see 13. P. 22. Männerchor Altstetten (Zürich)
13l/t P. 23. u) Männerchor Gais 13^2 P.; b)

Männerchor Riesbach 13^ P. 24. Männerchor
Schwanden 14 P.

Eichenkränze II: 25. Männerchor RichterSweil
14l/t P. 26. Männerchor Breite Basel 14^2 P.
27. a) Männerchor Karlisten Binningen 15 P.;
d) li'Örpb^on äs I^ansanns 15 P. 23. a) Männer-
chor Murten 15l/t P.; b) Konkordia Zürich
15 l/t P. 29. Sängerverein Horgen 16°/t P.
30. Liederkranz Genf 17 P.

L. Abteilung Kunstgesang. Vorzügliche
Leistungen. Lorbeerkränze: I.Preis. Lieder-
tafelBiel mit 7 l/t Punkten. 2. Preis. Männerchor
Ehur und Männerchor Luzern je mit 9 P.
3. Preis. Männerchor Außerstehl und Männer-
chorSolothurnje mit 10l/tP. 4.Preis. Männer-
chor Basel mit 10^2 P. Im ganzen ß Lorbeer-
kränze.

Gute Leistungen. Eichenkränze: 1. Preis.
Loeists äs ebant äs In vills äs l?riboarZ und
Männerchor Schaffhausen je mit 12'/t Punkten.
2. Preis. Union eborais äs I-nnsnnns mit 13 P.
3. Preis. Liederkranz Basel mit 14^/t P. 4. Preis.
Männerchor Winterthur mit 16 P. Im ganzen
5 Eichenkränze.

Genügende Leistungen. Ohne Kcanz:
Union eborals äs in Lümnx-äs-b'onäz mit
20°/t Punkten.

Aö. Bei Gleichheit im Rang war Reihen-
folge des Auftretens maßgebend.

Der Raum gestattet eS leider nicht, auf die
Beschreibung des großen und schönen nationalen
Festes näher einzugehen. Ader wir sagen, Bern
hat unsern Miteidgenoffen schöne Tage bereitet
zur Pflege des Volks- und Kunstgesangs und
zum Nutzen und Frommen unseres lieben Bater-
landes!

Gletscherführer Johann Tännler.

In Jnnertkirchen wurde Montag den 29. Mai
der weltbekannte und berühmte Gletscherfahrer
Johann Tännler beerdigt.

Er war einer der besten Gletscherführer, der
eS ernst nahm mit seinem Beruf; seine imposante
Gestalt, sein kraftvoller Körperbau, sein biederes,
einnehmendes Wesen waren ganz dazu geeignet,
bei den Touristen Zutrauen zu erwecken.

Sein hauptsächlichstes Gebiet war die Mont-
blancgruppe; nicht weniger bekannt und geschätzt
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